
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Vermessungswesen und Kulturtechnik =
Revue technique suisse des mensurations et améliorations foncières

Herausgeber: Schweizerischer Geometerverein = Association suisse des géomètres

Band: 21 (1923)

Heft: 10

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SCHWEIZERISCHE
Zeitschrift für Vermessungswesen und Kulturtechnik

ORGAN DES SCHWEIZ. GEOMETERVEREINS

REVUE TECHNIQUE SUISSE DES MENSURATIONS ET AMELIORATIONS FONCIÈRES

ORGANE DE LA SOCIÉTÉ SUISSE DES GÉOMÈTRES

Redaktion: F. BAESCHLIN, Professor, Zollikon (Zürich)
Ständiger Mitarbeiter für Kulturtechnik: H. FLUCK, Dipl. Kulturingenieur, Neuchâtel, Case postale
Collaborateur attitré pour la partie en langue française: CH. ROESOEN, ingénieur-géomètre,

Genève, 11, rue de l'Hôtel-de-Ville — Redaktionsschluß: Am 1. jeden Monats

a Expedition, Inseraten- und Abonnements-Annahme : o
BUCHDRUCKEREI WINTERTHUR VORM. G. BINKERT, WINTERTHUR

Jährlich 12 Nummern
(erscheinend am zweiten Dienstag

jeden Monats)
und 12 Inseraten-Bulletins
(erscheinend am vierten Dienstag

jeden Monats)

No. 10
des XXI. Jahrganges der

„Schweiz. Geometerzeitung".

9. Oktober 1923

Jahresabonnement Fr. 12.—
(unentgeltlich für Mitglieder)

Inserate:
50 Cts. per lspaltige Nonp.-Zeile

Die Gipfelbewegung der Rosablanche.
Val de Bagnes.

Ueber diese außerordentliche Gipfelbewegung hat bereits
Ingenieur J. Ganz im Jahrbuch L, 1914/1915, S. 182/183, des

schweizerischen Alpenklubs, einige kurze Mitteilungen
veröffentlicht. Seither ist die Bewegung des Gipfels weitergeschritten.

Die eidgenössische Landestopographie verfolgte diese

Veränderungen periodisch mit um so größerem Interesse, als die

Triangulation der weiteren und näheren Umgebung der
Rosablanche erst in die Jahre 1917 bis 1921 fiel, wobei der
trigonometrische Punkt auf diesem Gipfel stets als Hauptausgangspunkt
zu dienen hatte. Nachdem im Winter 1921/1922 sämtliche
Berechnungen im Wallis südlich der Rhone zum Abschluß gebracht
waren, konnte anhand aller Erhebungen ein zahlenmäßig
genauer Verlauf der Gipfelbewegung festgestellt werden.

Um im nachstehenden ein vollständiges Bild dieses Verlaufes
zu geben, wiederhole ich einige bereits veröffentlichte Ergebnisse.
Im übrigen beschränke ich mich darauf, zu erklären, wie es möglich

war, die Bewegung zu erkennen und ziffernmäßig festzulegen.
Ueber die Ursachen der Bewegung in geologischer Richtung

hat Herr Ingenieur-Topograph H. Dübi im Band LVI, 1922,

pag. 284/296 des schweizerischen Alpenklubs einen Aufsatz
veröffentlicht, der von trefflichen Illustrationen begleitet ist. Ich
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